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P E R S Ö N L I C H  

Herzliche Glückwünsche 
unseren Jubilaren 
Das Volksblatt gratuliert recht herzlich z u m  
Geburtstag u n d  wünscht  weiterhin alles Gute  
und Gottes Segen.  

Heute Freitag 
Luzia RUF, Unterfeld 41, Tricsen, zum 96. 
Geburtstag 

Veronika O E H L E R ,  Landstrasse 359, Tric­
sen, zum 88. Geburtstag 

Mathilda VOGT,  Alte Churerstrasse 15, Bal­
zers, z u m  83. Geburtstag 

Anastas ia  G E R N E R ,  Betreuungszentrum 
St. Martin, Eschen,  z u m  83. Geburts tag 

Franziska THÖNY,  Im Bretscha 21,  Schaan, 
z u m  90. Geburtstag 

Studienabschluss 
David ALTMANN, Vaduz, Bürger  von Rug-
gell, Sohn von Maggy  und Roberto Allmann,  
hat sein Medizinstudium an d e r  Universität 
in Wien mi t  Erfolg beendet und arbeitet nun  
als Assistenzarzt im Krankenhaus i n  Altstät­
ten SG.  W i r  gratulieren d e m  jungen  Arzt und 
wünschen ihm au f  seinem weiteren Lebens­
weg  alles erdenklich Gute.  

Diplomerfolg 
Die vom Schweizerischen Marketing-Club, 
der  Gesellschaft für Marketing, v o m  Schwei­
zerischen Kaufmännischen Verband und vom 
Schweizerischen Arbeitgeberverband kürz­
lich durchgeführte Marketingplaner-Ausbil-
dung konnten auch vier liechtensteinische 
Kandidatinnen und  Kandidaten erfolgreich 
abschliessen. E s  sind dies Jennifer  H A S L E R  
(Schaan), Daniel H E R Z O G  (Schaan), And­
reas G O O P  (Triesenberg) u n d  Katherine 
B R O D E R  (Triesen). W i r  gratulieren und 
wünschen viel Freude und  Erfolg i m  künfti­
gen Berufsleben. 

A R Z T E  IM D I E N S T  

Notfalldienst 18.00 - 8.00 Uhr 
Dr. Juan  Caballero, Schaan 231 14 0 0  

A B S C H I E D  

Anni Beck-Scheibenstock, 
Gamprin t 
Unerwartet wurde a m  Mittwoch unsere liebe 
Mitbürgerin Anni  Beck-Scheibenstock aus  
Gamprin i n  ihrem 76.  Lebensjahr in die 
Ewigkeit  abberufen. Den trauernden Kindern 
mi t  Familien sowie allen weiteren Anver­
wandten gilt i n  den  schweren Stunden d e s  
Abschieds unsere Anteilnahme. Fü r  die liebe 
Verstorbene wird morgen Samstag  um 18 
U h r  in d e r  Kirche in Bendern eine heilige 
Messe  gefeiert,  die Urnenbeisetzung erfolgt 
in Bludenz i m  engsten Familienkreis. Ein 
Nachruf  folgt. 

VOLKSBLATT 
Probleme mit der Frühzustellung? 

Kontaktieren Sie bitte unsere 

Hotline 
Tel. +4181/255 55 10 (Bürozeiten) 
Auch für Tagesanzeiger und NZZ 

Walch traf Calmy-Rey 
Offizieller Arbeitsbesuch von Regierungsrat Ernst Walch 

VADUZ - Am Mittwoch empfing 
die Vorsteherin des Eidgenössi­
schen Departements fü r  aus ­
wär t ige  Angelegenheiten (EDA), 
Bundesrätin Micheline Calmy-
Rey, ihren Amtskollegen a u s  
dem Fürstentum Liechtenstein, 
Regierungsrat Ernst Walch. Es 
w a r  de r  e rs te  formelle Besuch 
d e s  amtierenden liechtensteini­
schen Aussenministers bei d e r  
Aussenministerin der  Schweiz, 
die im Januar  2003 ihr Amt a n ­
t ra t .  

D e r  Besuch unterstreicht die spe­
ziellen freund-nachbarschaftlichen 
Beziehungen d e r  beiden Länder  
und  ist Zeichen für deren Kontinu­
ität. D e r  Besuch  fand in der  ge ­
w o h n t  herz l ichen  A t m o s p h ä r e  
statt. 

Die  Arbeitsgesprache der  beiden 
Delegationen waren von den ak­
tuellen bilateralen und internatio­
nalen Entwicklungen geprägt. S o  
wurden die ersten Erfahrungen der  
Umsetzung de r  neuen Pcrsonenver-
kehrsregelung, die a m  1. Juni zwi­
schen  Liechtenstein u n d  d e r  
Schweiz  in Kraft trat, diskutiert. 

A u f  europäischer Ebene haben 
die Verhandlungen de r  Schweiz mit 
der  E U  zu den  «Bilateralen II» in 
mehreren Bereichen Auswirkungen 
a u f  Liechtenstein.  Liechtenstein 
stehen nun ähnliche Verhandlungen 
z u m  T h e m a  Zinser t ragsbes teue­
rung mit der  EU-Kommission be­
vor, wie  sie die Schweiz  in den letz­
ten Monaten führte. Angesprochen 

Am Mittwoch wurde Aussenminlster Ernst Walch von der schweizerischen Bundesrätin Micheline Calmy-Rey 
empfangen. 

wurden auch d ie  möglichen Aus­
wirkungen eines Abkommens  der  
Schweiz mit de r  E U  zum Schengen 
Acquis au f  Liechtenstein. 

Im internationalen Umfeld be­
richtete Aussenminister  Walch über  
seine jüngsten Kontakte in Wa­
shington. Ausserdem sicherte d ie  
liechtensteinische Seite die weitere 
Kooperation u n d  Beteil igung a n  

humanitären Projekten de r  Schweiz 
zu. Seit Jahren gibt es hier eine 
fruchtbare Zusammenarbeit  mit  der 
Direktion für Entwicklung und  Zu­
sammenarbeit  (DEZA) des EDA. 
Liechtenstein beteil igt  s ich an 
Flüchtlingsprojckten der  DEZA in 
Südosteuropa.  Aussenminis te r  
Walch teilte i m  Auftrag der  Regie­
rung mit, dass  Liechtenstein neu 

erstmals auch das Projekt «Sport 
im Dienst von Frieden und Ent­
wicklung» unterstützen wird. Die­
ses Projekt geht au f  eine Initiative 
von UNO-Sonderbotschafter Alt­
bundesrat Adolf Ogi zurück. 

Aussenminister Ernst Walch lud 
Bundesrätin Micheline Calmy-Rey 
zu einem Besuch nach Liechten­
stein ein. (pafl) 

Ein Musical sondergleichen 
«Kindergärtler»-Aufführung von Monika Wenzels Erstlingswerk 

SCHAAN - Fröhliche Stimmung 
im voll besetzten Schaaner Rat­
haussaal a m  Mittwochabend: El­
te rn ,  Geschwister, Verwandte 
und Bekannte der  «Kindergärt-
ler» Rebera 1 und 3 erwarteten 
gespannt die Kindermusical-Auf-
führung «Was för a Soddlwät-
ter», zu dem Monika Wenzel Mu­
sik und Text schrieb und in Zu­
sammenarbeit mit ihrer Kinder­
garten-Kollegin ianine Wolfinger 
zum Kindergarten-Jahresab-
schluss eindrücklich gestaltete. 

D a s  Projekt  «Kindermusica l»  
spukte schon seit einiger Zei t  in 

den  Köpfen von Monika  und Janine 
herum.. Und Anfang  dieses Jahres  
begann de r  T raum Wirklichkeit zu 
werden. Was d a  bei Monika  an be­
zaubernden Melodien  und Liedtex­
ten entstand, ist einfach grossartig, 
wie auch die Gestaltung und Lei­
tung mit Janine. Vor sechs Wochen 
ging 's  ans Werk mi t  den Kindern, 
den  Eltern, den  bereitwilligen Hel­
fern. Nicht zuletzt auch mit  den 
Musikern Chr is toph Wanger  a m  
Keyboard, Julia Huemer  mit de r  
Flöte, Martin Wanger  und Karlo 
Ming a m  Schlagzeug sowie Chris­
tian Sele a m  Bass. Sie brachten 
Monikas  Komposit ionen einfühl­

sam zum Klingen - einmal roman­
tisch bewegend, dann wieder rhyth­
misch  mitre issend und  fröhlich 
z u m  Tanzen und Klatschen anre­
gend und zudem wundersam in 
Waldessturm und Waldesstille be­
gleitend. 

Spielfreude der  Kinder geweckt 
Beeindruckend, wie die «Kin-

dergärtler» frisch-fröhlich singend 
und  tanzend die Waldbühne mit 
d e m  Bärenhaus belebten, sich ge­
me insam «bi d e m  Soddlwätter» 
a u f  d i e  Suche  nach  d e m  ver­
schwundenen Baby machten. Mit 
g rosse r  Sicherhei t ,  ganz  unge­

zwungen, sangen die Kinder  solo  
und im Chor, vermittelten ihre Er­
lebnisse «bim Heula, Stöhna, Kra-
cha vom Wind». Spontan zeigte  
sich die Spielfreude d e r  Kinder. Je ­
des war «hei der  Sache»,  wuss te  
den genauen Einsatz u n d  liess sei­
ne Stimme erschallen. 

Ermessbar, welche Vorarbeit de r  
Kindergärtnerinnen dahinter stand, 
bis d a  alles «wie a m  Schnürchen» 
klappte. Sie wiesen auf  die vielseiti­
ge Mithilfe hin, insbesondere der  
engagierten Eltern, bedankten sich 
bei allen, auch bei den Kindern, und  
luden abschliessend z u m  Apdro ein.  

(Th. M. )  

5'A-Zimmer-Maisonette-Wotiniing 
in Balzers zu vermieten 

J O S E P H  W 0 H L W E N D  
T R E U H A N D  A G • V A D U Z  
TEL. + 4 2 3  2 3 7 . 5 6  0 0  /  www.jwt .il E 3  

Die Schaaner Kindergärtler boten eine eindrückliche Leistung. 


